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E d s c e.
Von dem veveinten k. k. Nezillsgerichte M i .

cheUetlen zu Krainburg wird hiemit bctannt ge»
macht: OK sey über das Gesuch beK Joseph Kern^
von ZnMach, in tie executive. F^ilbietunK der,
dem Michael Kern gehörigen, der Staatuherr«
schaftMichelsteUen 5ubUrb.Nr» 225 dimstbarenGanp
hubeinONscheug, im ge.lichtlich ethobenlnGchaz?
lUNKZwelthe von 8ao fi... und der Fährnisse, we.«
aen auö dem Urtheile vom 7, Seplnnder 164»«
Zahl ' ? 2 5 , schuleigen, 29H st, 5 b ^ kr., M . M .
Q.«. c, ge^wilUgtt, und zu deren Bornahme dle
Feilbietungstagsatzung auf den >. September, auf
den 3o. September und auf den 27. October, ,e-
lesmal Vormittag um 9 Uh? in Loco ONscheug
mit dem Anhange bestimmt worden, dah dieRea»
Utät und Fährnisse bei der dr i t tm Feildittung um
jeden Meistbot hmtangegebsn weröen wird.

Die Licitatiansbedingnisse. 2as Sckatzungs»
protocol! und der Grundbuchsextract können bei
diesem Gerichte eingesehen werden.

K. K. Bezilkögericht Mchelstetten zu Krain»
burg am 2^. M a i . »642«

Z . >2oo. (2) Rr . 1.64,
G d i c t̂

Von dem vereinten k. k. Bezirksgerichte M « .
chelstetten zu Kramburg w>^ hiemit bekannt ge.
macht: Eö sey über oas Gesuch deK Herrn Bar.
thelmä Rosck in Krainbusg, in die executive M l »
dietung der, dem Georg Suppan gehörigen, oe?
Herrschaft Egg ob Kramburg z^b Urb. Nr. »92
dienstbaren Halbh,ube in Pläoaßl, im gcnchtllch
erhobenen Schähungswerthe von 970 f l . . wegen
aus dem w. ä. Vergleiche vom ^7. Ju l i »64»,
^ab l i 2 , fchuldiaen 27 st. 9 kr. M . M . c. 5. c.

gewilllget^, und zu deren, Varnahme die Feilbie'
tungstage aufden 25 August, auf den 2^. Seplem-
bet unk auf den 28. Onsber, jesekmal Vormit»
tag um 9 Uhr in Loco mi l dem Beisahe bestimmt
worden, daß die Realität bei der dritten Frildie.
tung um jeden Meistbot auch unter dem Schäz^
zungswerlhe hintangegeben werden wird^

Die. Licitatiansbedingnisse, das Schähungs»
protocalll unH d«l GruHobuchsextract können bei
dilsem Gerichte eingesehen werden^

K. K. Bezirksgericht Mchelstetten zu. K,ain-
burg am. «7. Juni »6^̂ »

Z. »>9g^ (2 / N ^ i o ? , ,
E d i c t̂

Von dem vereinten k. l . Bezitksgerichte M i .
chelstellen zu Krainburg wird der unbekannt, wo
befindlichen Helena Wilban nnd de.ren ebenfalls
unbesannten Rechtsnachfolgern mittelst gegcnwärli.
gen Edictes erinnett: Es habe gegen dieselbe Franz
Pombergel von Nieöerfeld die Klage auf Ber«
jährt« und Etloschenerklärung, zugleich tZxtabula«
tion dŝ r Forderung au5 dem Schuldscheine 6äo.,
2^, Februar 1607 pr. 2<x> ft L. W. , von seiner
der Staatsherlschaft Michelstettc« »ul^ Urb. N r .
^46 dienstbaren Halbhuba in Nieterfeld, bei die,
sem Gerichte eingebracht, worüber die Verhand°>
lunsötagsatzung auf oen 5 October l. I . Vor«
mittag um 9 Uhr bestimmt rvurdc.,

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem-
Genchte unbekannt is t , und weil dieselben
vielleicht aus den k. k. Glblanden abwesend
sil,o, so hat man zu ihrcv Vrrthcioigung unv'
auf ihre, Gefahr und Kosten den Herrn Stephar!^
Terlscheg, Oderrichter in Zirklach, als Gurator be«
steNt, mi l welchem die angebrachte Rechtssache,-
nach der bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden wird. Die Geklagten we»»
dm dessen zu dem Ende erinnert, damit. sie al«.
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lc»ifüNZ zu reHtcr Zcit selbst erscheinen, oder in ,
zutschen dem bestimmten Vertreter ihre Recht«,
dehtlfe an die Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen, und über«
Haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege ein»
zuschreiten wissen mögen, indem sie sich sonst die
aus ihrer Versäumniß entstehenden Folgen selbst
veizumesfen haben werde».

K, K. Bezirksgericht Michelstetten zu Kram.
burg am 6. Juni ,342.

Z^"'2o4. >2) — — — — Nr. 65?.
E d i c t .

Da bei der mit Edict vom 10. Jun i »642,
Nr. 4.96, auf den 25. Ju l i l. I . angeord«
necen ersien Tagfahrt zur Feilbietung der, dem
Georg Staudacher gehörigen '/4 Hude Rectf. Nr .
, 5 5 . nebst der Hälfte der W o h n . und Wirch-
schaftsgebällde tZonfc. Nr. 69 in Vornschlah, kein
Kauflustiger erschienen ist, so wiid dieß mit d<m
Btisahe tund gemacht, daß es bei de? zweiten
auf den 25. August l. I . angeordneten Tagfahrt
scin Verbleiben hat.

Bezirksgericht Pö'lland am «6. Ju l i l8<2.

Z . »,97. (2) Nr . tog.
ö i c i t a t i o n s ' K u n d m a c h u n g .

Zur Herstellung der Baulichkeiten an der
<Zural . Kirche zu S t u r i a , wobei die Meister-
schaften auf . . . . . . . 999 st. 49 kr.
die Materialien auf . . . . 996 ,, 42 «
vns cie Frohnen auf . . . » 7^2 » 5Z ,

Zusammen also auf « » 276» fl. 3a kt.
buchhalterisch richtig gestellt wurden, wird «nFolg«
b?her Gubernial'Verordnung vom i5. Ju l i ü. I . ,
Nr . »6726, und kreisamtlichem In t imal vom 24.
J u l i , Nr . 5o3U, eine Minuenoo» Versteigerung
am l6 . August b. I . früh um 9 Uhr in cerAmtS«
kanzlei der Vogtherrschaft Wippach abgehalten
werten; wozu die Baulustigcn mit dem Beisätze
eingeladen werden, daß die einschlägige Baudevise
so wte die Licitalionsbebingnisse Hieramts zu Je»
dcrmanns Einsicht erliegen.

Vogtherrschaft Wlppach am 26. Ju l i 1642.

Z . i»8g. (3) Nr . 7 ^
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Reifniz wird bekannt
gemacht: ES sey auf Ansuchen des Hrn. Carl
Schuster von Gottschee, Eessionär d<S Johann
Aelol, ,n die Reassumirung der mit Bescheide vom
17- Jun i l M o bewilligten executive« Versteige»
rung des dem Stephan Pnmosch von Maasercben
gehörigen, in die Pfändung genommenen Modi«
lars, und seiner dem Herzogthum Gottschee zins.
baren Realitäten, wegen üaft. c. L. o. gewilllgct,
und zur Vernähme derselben 3 Termine, als auf
den ,5. J u l i , 2a. August und 22. September
l . I , jedesmal Vormittags um »o Uhr im Orte
Maasereben mit dem Beisätze bestimmt worden,
Laß das Mobilare und die Realitäten bei der 1.
und 2. Versteigerung nur um «der über cen

Schätzungswcrth pr. 226 ss 56 kr., und bei der 3
auch unter diesem Schätzungewerthe dahiliaeaebcn
werden würden.

Bezirksgericht Reifniz den 28. M a i »842.
A n m e r k u n g . Die ,. Feilbietu»gstagsatzung

wurde auf Ansuchen des OxecutionSführers
slstirt, daher di« 2. Tagsahung am 20. Au-
gust l. I . abgehaltiN wetden wird.

Z- l»ö4. (3) Rr. ,7 .8 .
S d i c t .

Von dem gefertigten Bezirksgerichte wirb l)k,
mit dem Lukas Turk von Kleinwercu. und dessen
allfä'Nigen Elben bekannt gemacht: Es habe wider
sie Matthäus Klun von Kleinwerdu, bei diesem
Gerichte die Klage 9W. Abtretung des Eigenthu-
mes und grundbuchlicher Besitzumschreibung auf
die d«, Staatsherrschaft Aoelsberg 5ud u<h. Nr .
,026 dienstbare Halbhube angebracht und um
richterliche Hilfe gebeten, worüber die Tagsatzung
auf dln 4. November d. I . Vormittags 9 Uhr
angeordnet worden ist. Das Gericht, dem der
Ort des Aufenthaltes des Geklagten, wie auch
dessen anfälliger Erben unbekannt ist, und da sie
vielleicht aus den k- k Erblonden abwesend seyn
kölinten, hat auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Leopolo Dollenz von Prewald zum ^us»-
lor »li acwin bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache gerichtsordnungsmäßig ausgeführt und
entschieden werden wird.

Dessen werden die Geklagten zu dem Ende
erinnert, baß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder dem bestimmten tZurator die Rechts,
behelfe ausfolgen, oder einen anderen Vertreter
namhaft machen, uno überhaupt im rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen mö-
gen, widrigens sie sich sonst die aus ihrer Verab-
fäumung entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. K. Bezirksgericht Senosctsch am 22. I k l i
.L42.

3- »'73- (3) Nr . 627.
E d i c t.

Von dem k. e. Bezirksgerichte Id r ia wiro
den unbekannten Urban Tschuk'schcn Erben, wcl«
che auf das zu Idr ia H. Z. 64 liegende Haus.
sammt den dazu gehörigen Gärten irgend einen
Anspruch zu machen vermeinen, mittels gegen«
wärtiyel, Edictcö erinnert: Es habe wider diesel»
ben Leopold Tschuk, als physischer Besitzer des
HauseS zu Idr ia H. Z. 64 , bei diesem Gerichte
die Klage auf Anerkennung des Eigenthumes
der zu^Ioria Haus» und Urb. Nr. L^ liegenden
Realität eingereicht , und um gerichtliche Hilfe
gebeten, über welche Bitte die Tagsatzung auf
den 26. October »842, früh 9 Uhr in dieser Ge,
nchläkanzlci angeordnet wurde.

Da oer Aufenthalt der Geklagten diesem Ge-
richte nicht bekannt ist, uno weil sie vielleicht aus
den k. k. Erbtanten abwesend sind, so hat mcni
zu ihrer Vertretung und auf ihre Gefahr und
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Kosten den hierämtlichen Amtsschreiber Herrn An«
ton Gosler als <ZUl«tor aufgestellt, mit welchem
diese Rechtssache n>ich der Gerichtsordnung aus»
gefühlt und entschieden werden wird.

Die unbekannt wo befindlichen Erben werden
dessen zu dcm Ende erinnert, damit sie allenfalls
zu der angeordneten Rechtsverhimolung seldst zu
erscheinen, o:er bis dahi,, dem bestimmten Ver»
treter Anton O^sler ihre R.'chcsbebelfe an die-
Hand zu gcben, oder auch sicli selbst einen andern
Vertreter zu bestellen und diesem Gerichte nam»
haft zu mackcn, und überhaupt im ordentlichen
rechtlichen Wege einzuschreiten wissen, widrigens
sle cic aus ihrer Versäumniß entstehenden Folgen
tlkffen werden.

K. K, Bezirksgericht Idr ia am 3. Ju l i »642.

Z. ^ ! 6 7 7 " l 3 ) ' Nr. ,762^
E d i c t .

Alle jene, welche auf oen Nachlaß des im
Dorfe Soderschiz ohne Testament verstorbenen '/2
Hüblels Andreas Bar to l , aus was immer für
einem Grunde einen Rechtsanspruch zu machen
gedenken, haben sich bei sonstigen Folgen des §.
L l4 b. G. B . hieroitg bei der auf den 26. Au»
gust l. I Vormittags um 9 Uhr anberaumten
Liiuidalionstagfahrt zu melden.

Bezirksgericht Rnfniz den ,4 . Ju l i »842.

Z ^ ^ L ö T " ^ ' " " Nr. ^264^
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Reifniz wird kund
Asmachl: Es sey auf Ansuchen der Anna O^schem
van Brückel, wegen ihr aus dem w. ä. Vergleiche
vom »5. April ,636 schuldigen 72 ft. c. s, c , in die
execulire Versteigerung der, dem Joseph Leustek
von Brücket gehörigen Kaische, sammt dazugchöri-
gen Grund!lücken gewilligt, und zur Vornahme
derselben 3 Termine, nämlich: auf den 20. Ju l i ,
22. August uno 26. September l. I . im Otte
Brückel Vormittag um lo Uhr mit dem Beisätze

angeordnet worden, daß diese Realitäten nur bci
der 3. Versteigerungstagsahung unter dem Scbäz.
zungswerthe pr. ,6» ss. 4« kr. hintangegebenwerden.

Bezirksgericht Reifniz oen l? . M a i ,9^2.
A n m e r k u n g . Bei oer t . Feilbielungstagsaz-

zung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z. 937. ^ y "^

A V V I S O.
Um dem gegründeten Wunsche mehrerer

'.. ' ^ ^ " "d Vormünder nachzukommen,
erkläre ich mich, durch die Zeit der Ferien jenen
Knaben, welche die Gymnasial-Schulen betre-
ten wollen, die so nützliche und willkommene
Vorbereitung siir diesen Unterricht taglich 1
Stunde Vor - und 1 Stunde Nachmittags,
gegen das mäßige Honorar von monatlichen
3 fl., zu ertheilen, und bringe dieß zur ge-
fälligen Kenntniß mit dem, daß ich diesen Un-
terricht mit 6. August l. I . in meiner Woh-
nung eröffnen werde.

wohnhaft St. Pcterö . Vorssalt
Nr. «5.

3. 1210. (2)

oZ" Matthäus Kraschovitz
zeigt hiemit ergebenst an, daß er die abgehen-
den berühmten Goldschmidt'schen Abgiehriemen,
wovon sich die Niederlage bei ihm befindet,
und um die Fabrikspreise zu haben sino,
bezogen hat, als: das Stück Abziehricmen
il 1 fl. 40 kr. und 2 st. 40 kr., für Federmesser
ä 1 fi. — kr. und 1 fl. 40 kr.; empfiehlt sich
daher einem geneigten Zuspruche.

I . 861. (9)

Wien-Raaber-Cisenbahn.
Die taglichen Personen-Trains von Gloggnitz nach Wien gehen m dm

Monaten I u n i , I u l i uno August d. I . zu folgenden Stunden ab:
,. Train um '/2 6 Uhr Früh Z. Train um V, 2 Uhr Nachmittags
2« " „ zo ,, Vormittags 4. „ ,, '/» 7 » Abends,

Extra-Train um 7V, Uhr Abends. (Bloß an Sonn- und Feiertagen). ,

Fahrpreise in Conv. Münze-
Für eine Person im Wagen i- Classe 3 fl. C- M .
,, ,5 », „ ,, I I . „ 2 ,5 i5 kt.
,» n « ,, ,, I I I . » 1 n 2t) kll>

Auch können die mit der Post Reisenden ihre Equipagen zu obigen Stunc
den, gegen Bezahlung der tariffmaßlgen Gebühren, mitnehmen.

Von der Direction der k. k. priv. Wien-Raaber-Eisenbahn-Gesellschaft
Wlen am 1. Juni lö/zz.
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Literarische Anzeigen.
I . 1148. (1)
I n der Buchhandlung von U g . G d t . v^
N l e i N M Ä A r in Laidach ist zu den nachgesetzten
Preist« iy Metall, - Wünze zu haben, vom Or.
Jos. Kaspar,, ehemaligen Herrschaftö-Oder;
heamten, dann k. k^Katastral- Schätzungs'Com-

miffär in Karuten, als:
D e r A m t s s c h r e i b e r . I . B a M in zwei

Theilen, für alle Wirthschafts- und «Zaffa-
heamte, auch Kanzleischreiber, um 3 st.

I I . 83and in zwei. Theilen ^ füp die Ober-
Amtsschreiber und alle jene, welche die Ur-
kunden und Verträge zu yerfasien, pflegen^
um 2 st, 40 kr.

Em êd̂ r Band ist mit eigenem Index ver-
ßeheŷ  unh wird für sich verkauft.
DerAmtsverw a l t e r. i. Band in zwei.

Theilen, um 2 st. 40 kr.
Der zweite Band in zwei Theilen wird sammt

dm Nachträgen zu dem l.. Bande heuer, noch
nachfolgen.

Der Forstbeamte undRevierjäger^
«nthält dl« Gesetze über die W M , und Jagd-
Wirthschaft, dam übehdi« Rechnungslegung

Da der Hery Verfasser rücksichtlich der
Anßigen Sammlung und Zusammenstellung dep
politischen und andern Gesetz« rühmlich bekannt
zst, so bedürfen seine Bücher keiner andern Em^
Pfehlung°

Z> 1202' (2)
S y eben ist in der Gefertigten angekommen 5

A b h a n d l u n g
nber die kräftige, sichere uschnelleWirkunK

U e h e r g i e tz u n g e n
oder der Bäder

von kaltem oder lauwarmen. Waffer,,
m,Faul-,Nerven-, Gall-, Brenn- und ScharZ.
^chfiebern, den Masern und eimgen andern lang'

wierigen Krankheiten^
Von

And Edlen v. Fröhlichshtal,.
»̂  t̂  wirklichem OoftMedicuö, LLniur als eme^uirter Decan der
W l u i y . Lacuttät«,.. Ehrenmügüed de? ärztlichen Gesellschaft in

3z. r^vidirte Auflage, gr. 8. Wien. 1342. br.
1st. 20 kr. C. M

M . Nl- Odl v. UlemmaUr'M
Puchhaüdlung in, Laibacy,,

In der Isg. Oh l . V NltiNMaV^schew
Buchhandluna ist zu haben:

Shmida» Kristofa, Genovefa, po~
\eft is (taiih zhafoY. SQrofcfy. 20 ft.

— —* Josafat> Kraljevi sin is Indi-
je. Sövofd), i a ft.

— —-t Dve PoveftL A. Golobzhik..
B.Kanardjik. S r̂osd). 12 ft.

Napelvanjtj kr poboshnirau shivljenja
in. lepimu sadershanjvi* <Steif geb. 25 h (

in bejfetm (Sinbatit) 32 £c. Ä to Uctto mit ©olb^
schnitt 50 h.

Peüae o d faraili pon^ozhnikov ali Pa~
tronov u' L.ublj.anfki skofiji ^ tjon S. 35oUi-
net, ©tev{ 9€>- nvit SRu(f,= unb (gdUDcič 2 fl.
30 fr.3u b«n(c(!be.a SRQtca brof*. 30 fc.

Eustahia dobra hzhu Isgled usim po-
bosbnim deklizkem, SBtofct),. 15 fr>

J o ii.k e y G. r K.rajnski Zhebetarzhik..
SBrof̂ . im Icaint^.en, unb. beutfdjen Sent
a 12 fe

g t a n t » f- Sž.̂  ©ecimalbtuijtecöniing»
auf cine scljt faßli^e unb fuvje %xt porge-
ttageiu 83tof(^, 20 Je*

Regula Cleri^
ex,

sacris literiSjK sanctorumi Patrum monu-
mentis ecclesiasücisque Sanctionibus ex-

cerpta» Studio et opera
Simonis SaUniö.

Melcbioris Gelabert«
Güravit Michae l S i n t z e l

Cum tribu$. Apendicibus,
(juaruni

1, S. V i n c e n t i i O r d i n i s - Pr.se di.cat o-
r u m Tractatum de Yitae spiritually

IL Xriduum Sacrum auctore R% P. Aloy-
s io B e i l e ei o S; J;.

III* R,egula& seu Gonstitutiones communes
Congregationes^ Missioni&.a S. Vincen^
ti.o-de P a u l o fundatae —continet. 2
XomLEastisbonse 184JU Stofc^.l fl.5*ft,k
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Klavt« unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. 1216. (1) Nr. 5439.

E d i c t .
Won dem k. k. Stadt- und Landrechte,

zugleich Mercantil- und Wechselgenchte in Krain
wird bekannt gemacht, es werden die zur Io«
seph Bobnizh und Felix Andreas Heß'schen Con«
cursmaffe gehörigen Schnittwaren sammt der
Gewölbemrichtung, am 12. September 1942
und an den darauffolgenden Tagen in den ge«
wohnlichen vor- und nachmittägigen Amtsstun-
den in. dem Verkaufsgewölbe, hier am Platze
Nr. 13, gegen bare Bezahlung öffentlich ver-
äußert. — Laibach am 13. Juli 1842.

vermischte Verlautbarungen.
Z . ,209. (,) Nr. 1649.

E d i c t .
Von cem t. k. Bezirksgerichte Senosetsch

wild bekannt gegeben: Eg sey in die neuerliche
Feilbietung der, dem Andreas Sladler von Pre«
stranik gehölige, dem Gute Nußoorf 5«b Urb.
3 i l . 3ä dlenstbaren Bierlelhude lammt Wohn.
und Wirthschaft > Gebäuden 5ub Consc. N r .
3ii im Olle Nuhdorf, dann der ebenfaN« dem
Guie Nuhoorf Lud Ulb. Nr. 4U dienstbaren Rea»
li läten, wegcn nicht zugehaltener Licitatisnsbe«
dingnisse, auf Gefahr uno Kosten deS Erstehers,
2lnton Semz, bei einer einzigen, hiermit aus
den 19. September d. I . früh g Uhr in Loco der
Realitäten bestimmten Tagsayung gewilliget wor«
den, wobei solche auch unter oem Meistdote von
zu2« ft. hmlangegcbcn werden wi ld.

Der ^rundduchsexlract und die Licitations'
bedingnisse können hleramlK eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Senosetsch am 25. Ju l i
»642.

Z . »2oü. ( l ) Nr . »öI5.
E d i c t .

Von dem gefertigten, als mit hoher AppeNa«
l'ions'Verordnung üäu. »8. Apri l »253, Z. 625?,
oeleginen Bezirksgerichte wnd bekannt gegeben,
daß übe< Einschreiten oer Herrschaft W'Ppach, in
ihrer Gxccutionösache wider Johann Fui lan von
Slap . plu. an Eapitalözinsen schuldigen 6»? st.
34V2 kr. c, 5. c., in dle Rcassumiiung der mit
diehgerichtlichem Bcfcheide däo. ^5. Juni »6^», Z .
965, ausgeschriebenen, so^nn aber suspenoinen
dritten Fcilbictung oer, dem Gxecuten gehörigen,
ter Herrschaft Wippach sub Urd. Nr. 2c>3, Rectf.
Z.z34, bann öub Dom. Grundbu«g-Th. l . Nr.
4,6 oieultoaren, auf »2ol ft. 20 kr. gerichtlich
geschätzten, zu Slap gelegenen Realiläten. gewil»
liget, und zu dem Ente die Togsahung für den
7. September l. I . Vormiilagö 9 Uhr in Loco
Slap mit dem Anhange bestimmt worden, daß
diese Realitäten hiebei auch unter dem Schähungg.
werthe hintangegeben werden.

Wozu Kaufiustige, die vorlaufig den Grund«
buchsertract, das SchatzuntzsprotocoN und die L i .
citalionöbedingnisse hieramtö einsehen können, ein-
geladen werden.

K. K. Bezirksgericht Senysclfch am 25. Ju l i
»642,

2- 1207. ( ö ^ ^
K u n d m a c h u n g .

Am »6. August d. I . Vormittags von 9 bis
<2 Uhr wird bei der Vogtherrschaft Veldes, we-
gen Hintangabe der, mit hoher Gubernial-Ve?.
ordnung vom l- J u l i d. I . , Nr. »56b», bewil.
ligten Hersiellungen bei der Filialkirche S t . Sle-
phani zu Dobrava, namentlich wegen dem Baue
einer neuen Sacristey, eine Minuend» Licitation
vorgenommen werden. — Die ditßfälligen Kosten
sind veranschlagt, und zwar:
die Maurerarbeit auf . . . . ^2 ft. 4^4 kr.
das Maurermatsriale . . . . 79 „ 55 „
die Steinmetzarbeit . . . . 22 ,, Zu >,
die ZimmermannSarbeit . . . 65 « 22 „
das Zimmermannsmllteriale. . »07 „ 3o „
die Tischlerarbeit . . . . . 16 „ 20 ,,
„ Schlosserarblit 20 „ 2o «
« Anstreicherarveit . . . . »̂ «, 9 »
» Malerarbeit 2 ,, 42 „

Zusammen auf . . . . 55g ft. 10'/4 kr.
Die UnternehmungKlustige,l werden hiezu mit

dem Beisahe eingeladen, daß dcr Plan ui,o cie
Vorauömaß bei dieser Vogtherrschaft eingesehen
werden können. ^, , , s, o , »,

Voglherrschaft VeldeS am 26. Ju l i »^2 .

Z. 12.7. ( ' ) . ^ r . 22o4<
G d , c t.

Vom Bezirkögenchte deS Herzogthums Gott-
sHee wird hiermit allgemein bekannt gemacht:
Os sey über Ansuchen des Johann Tschcrne von
Gottschee, in die executive Mb ie tung der, dein
AndreaS Krenn geh5rigen, in Krapfenfeld sud Nr .
35 lieaenden. auf 5ao 6 . M- geschahen '/2 H u .
be sammt Wohn« mid WirthschaflSgebäuoen, we-
gen schuldigen 54 ft. 5» kr. gewilliget, und hie'
zu die T°gfahrttN auf den 25. August, 24. Sep-
tember und ^4- October »642, »edesmal um 9
Uhr Vormittags im Orte der ReaUtat mtt dem
Beisatze bestimmt worden, daß d>e Realität, wenn
s.e bn der ersten und zweiten Fellbtetungslagsaz-
una nicht wenigstens um den Schätzungswert!)

an Mann gebracht werden könnte, bei der dr>t.
ten auch unter demselben hintangegeben wird.

Die Licitationsbedmgni^e, taö SchätzungS-
protocol! und der Grundbuchscxtract können wah.
»end den ?lmtKstundcn, hier eingesehen uno hlcvon
Abschriften genommen werden.

Z . . 2 » ä ^ ( I i N r . 2266.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte des HerzogthumK Gott.
schee wird allgemein bekannt gemacht', ^ s sey
über Ansuchen oeö Hm. Adolf Haus, Bollmachts«

(Z. Intell.-Blatt Nr. 93. d. 4. August 1842.)
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Uäger kcs Gregor Witline von Stcyer, wider
Ltcnhacd Wlltine vcn Obeistt i l , in l̂ ie executive
Zeildiecung oer V8 Hübe in Oderssnl Nr. 6 und
tcr Fährnisse, im gerichtlich erhabenen Schätzungs»
;vcrche pr. 253 ft., wegen schuldigen >oo ft. ge«
lrilliget, und dazu die Tagfahrten auf den 3o. Au°
ausi. 9. September uno 29. October!ä^2, je.
desM2l um 9 Uhr Vormittags im Orte Oberskril
m>t dem Beisätze angeordnet worden, daß diese Hu.
be uno lie Fahrnisse, wenn sie bei der zweiten
Feildiclungölagsatzung nicht wenigstens um den
Schähungswerth anMann gebracht werden könnten,
dki oer dritten auch unter demselben hintangegeben
werden. Der Grundbuchsextiact, die LicitationS-
de îngnisse und das Schähungsprotocoll können
nährend cen llmtsstunden w der hiesigen Kanzlet
k'mgeschen und hieoonAdschriften genommen werden.

Bcziits^ericht Gottsch« den 22. Ju l i 2642.
^ , ,2> I . ( l ) ^ ^ — — ^.2524.

E d i c <.
Vom Bezirtsgerichle des Herzoglhums Gott«

schee wiro hiemit bctannt gemacht: lZs sey über
Ansuchen des Georg Lakner von Vüstrih, Bor»
muntes der Latner'schen PupiNen, .wegen schuldi»
f̂ en Lc> si., in die executive Fettbietung der Fahr«
fnffc dcS Michael Kapsch von Unterlag gewilligel,
u:,o hiezu oie Tagsätzungen auf den sg. August,
tclnn 2. und 16. September 18^2, jedebmal um 9
BülmiUügS im Olle Unterlag mit dem Beisätze
angeordnet worden, daß Siese Fährnisse, wenn sie
!.ri der elften und zweiten Icildletung nicht

wenigstens um den Schahungswerth an Mann
gebracht werten könnten, bei der dritten auch un«
tcr demselben hintnngegben würden.

Bezutögeiicht Gotlschee am 26. Ju l i 1842.

Z. t22o. (,) Nr. 3,6
E d i c t .

Jene, welche auf Len Nachlaß tes am 7. Iän -
ner l. I . ohne Testament im Markte Ncifüiz vcr.
siorbenen Krämers, Andreas Louschin, aus was
immer für einem Grunde emen Rechtsanspruch zu
machen gedenken, haben sich bei fonsiigen Folgen
des §. 6^4 b. G. B. hlerorts bei der auf den 24.
August l. I . Bormittags 9 Uhr andcraumten Ll-
quidationstagfahrt zu meloen.

Beiirksgellcht Reifniz ten i . Ju l i 1642.

Z . I2l5. Nr. 2i54„
B e r i c h t i g u n g .

I n dem Vorrufungs'Odicte des BeziikZgerich»
tes Rupertshof zu Neustadt!, Exh. Nr. 2,54, 6<^,
6. Ju l i d. I . , eingeschaltet in den Amlsblütte,n
zur Lsib. Zettung Nr . Z7, 66 und 69, unter Zahl
l i53, mittelst welchem der von seinem Posten zu
Wlußnih entwichene Gmnzjäger (Franz Dorschan)
vorgefordert wird, ist der Name des betreffenden
Indiv iduums, F r a n z D o r s c h a n , nichl dt'
nannt worden; welches hiermit berichtiget wirt<

Bezirksgericht Rupertshof zu NcustaM am
,6. Ju l i ,642.

L i t e r a r i s ch e A n z e i g e n.
Bei Zgnaz A l o i s Ed len V. K l e i n m a y r , Buchhändler ln
Laibach, wnd Pranumeration angenommen, und ist das erste

Heft zu haben, von:

Handbuch der Geschichte desHerzogsthumesKarnthen
bis zur Versinlgung mtt den österreichlschen Fürstenthümern.

Klagenfurt. 1642. Z6 kr.

Familien - Bilderwerk für alle Stande. """

Mnaz Alois Gdlon v. Uleinmayr ist zu haben:

B u ch d e r M e l t ̂
jährlich 42 Lieferungen in Quart, mtt 38 Tafeln prachtvoll coloutter, l2

Tafeln schwarzer Abbildungen und vielen Original-Holzschnitten.
Greis für jede Lieferung von H Bogen mit H Tafeln: 36 kr. C, M .

Cs ist das Unterhaltendste und deleyrendste Werk, was dem Publikum in dieser Art
jemals geboten wurde, und üdercnsst dabei durch eleganten Druck, Schönheit und Natmtteue
dn'AdbUonngkn, so wie duv.ch billigsten P r n s , jedes ähnliche Uninnehmen,
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Z. il90. (1)
Bei Haase Söhne in P rag ist erschienen,
und bei I g n a z Eolen v. K l e i n m a y r ,

Buchhändler in Laibach, vorräthig:
H a b l , A n t , , neueste Bienenzucht nach

cinem bisher ganz unbekannten System mit-
telst Ansatzkästch '̂n, in welchen die Bienen in
einem dauerhaften, gesunden Zustande erhal-
ten, leichl behandelt werdenkonucn, und ihnen
der äußerst mögliche Ertrag abgenommen
wird. Mit 3 lithographirten Tafeln. Eine
?llifmunt>,'rung zur vaterländischen Bienen-
zucht. 18N. 30 A

R a u d n itz, Öl-. ? , freundliche Belehrun-
gen an Aftern, um die gefährlichen Krank-
hcitei, Ihrer Kinder sogleich zu erkennen,
Zur schicklichen Zeit die ärztliche Hilfe in
Anspruch nehmen, und dadurch die häusigen
Todesfälle der Kinder wegen der zu späten
Hilfeleistung verhüten zu können. Nebst An-
hang: Die Pflichten der Mutter als Kran-
kenwärterinnIhres Kindes. 1842. 1st. !5 kr.

Waste l , G. , nichts kostende verläßliche
Wottenvertilgung , oder: Das Nöthigste
anZ der Naturgeschichte der Motten. 1312.
30 kr.

— ' — das Verhalten des Mannes vor
und in der Ehe, in Bezug auf körperliche und
sittliche Veredlung seiner Nachkommen. 1842.
'̂ 5 kr.

B r a n d l , W . , von der Baumwollfabri-
eation und der Ausübung der gefällsämtli-
chen Controlle in Absicht auf die mit der
Baumwoll-Manufactur sich beschäftigenden
Gewcrdsunternehmungen. 1841. 48 kr.

Bei Ignaz Alois EdlenZv. Klemmayr,
Buchhändlerin Laibach, istj'zu haben:

S i n tz e l , M., Leben und Thaten der Hei!>-
acn. Ei-e Legcndens^mmlung für das chrlst.-
katholische Volk. Augoburg. ^ Bande ncdst
Supp!. complitt 7 fi. i2 kr.

V o g e l , Ma t th .P , Lebensbeschreibungen
der Heiligen Gottes auf alle Tage dcs Jahres,

- n.,'t holsamen Lehrstücken versehn:, allen
»hres Heiles befiissenen Ehesten zur Nach-
ohmung dargestellt. Neu herausgegeben von
einem katholischen Welivriessev und nut einer
Vorre.de von Fr. X. Meßl. Straubmg 18^1.
complete 6 fl.

C r o i s e t , I . P . / D i e Andacht zum gött-
lichen Heizen unseres Herrn Jesu Christ».
Aus dem Französischen überscyt und mit Ge-.
beten und Andachisübungcn uclmehrt von
I . Stark. Neuntt Auflage, Augsburg i63g.

Haub's, I . I ; Populäre Predigten auf
ail! Soini? lmt Fcstlagc dcs ganzcli Iohrcö.

Für das gemeine Volk. Coblenz. 2 Bande,
steif mit Titel, geb. 5 fi. ic> kr.

— — Homilien über die Evangelien
auf alle Sonn« und Festtage des ganzen
Jahres. Für das gemeine Volk. Eoblenz.
Steif gebunden 2 ss. ̂ 5 kr.

Winke lho fe r , Seb, Vermischte Predig«
ten. Herausgegeben und m»t einer Vorrcd?
begleitet von I . M. Sailer. 7 Bande. Mün-
chen. S m f , schön mit Goldtltel gebunden
i5 si.

^ , -» Zusammenhängende Predigten
über das ganze apostolische Glaubensbekcnnt«
niß auf alle Sonn» und Festtage des katho-
lischen Kirchenzahres. Herausgegeben von
Niederer. Regensburg. 3 Bande, stelf, schön
gebunden w,t Golotitel 5 fi.

— ^ Zusammenhängende Predigten
über die chnssl'che Gerechtigkeit. 3 Bä"de.
München. Steif, schön gebunden mit Gold-
titel 5 fl.

— . ^ . Zusammenhangende Predigten
über die sieben heiligen iVacrament?. I n ci-
nemganzen Iahrgangevorgnragcn. München
iLZg. Gebunden 2 fl, 3c> kr.

— — Zusammenhängende Predigten
über die christliche Hoffnung, das hcili^ Va-
terunser und den engllschen Gc-uß. Vorge-
tragen an den Sonn- und Fesstagen des kae
thMchen Kirchenjahres. München ic^v.
Gebunden 2 fi. 3o kr.

Königsdorfer, M.KatholischeGehmn-
Nlsse und Sittenreden auf alle Sonn« u^d
Festtage, nebst Prnnitz-, Hochzeitŝ  u^d Lei-
chenreden.^ Jahrgange,« 6 Bä>,den. G:c f/.
schön gründen wlt Goldtitcl. i2 fi.

Leben, Wirken und Leiden der Heiligen.
Em katholisches Erbauungs- uno Veleh-
rungsbuch. Regensburg 1339, csmplett 7 fi.

Zwickenpflug, K. Vollständige practi-
sche katholisch? Ehnstmlehren zum Gebrauche
bei dem sonntaglichen pfarrlichen Gottes-
dienste, sowohl in kleinen Städten als auf
dem Lande. z3 Bande. Straubmg 1639.
Eomplett nebst Register, steif schön geb 14 st.

Außer diesen gesuchten Werken sind
in obiger Handlung noch eine Menge an-
dere, aus allen Wissenschaften, vorräthig,
die aus Mangel an Raum nicht ange-
zeigt werden können; demnach ladet diesel-
be, zu gefälliger Durchsicht dieser, höflichst
ein, oder bittet um schriftliche Aufträge,
die sie pünctlichst besorgen wird, auch in
solchen Fallen, wenn dieser oder jener Ar-
tikcl nicht im Lager vorräthig ist.
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NgttH5 Sdlen v- K le inmazzr . Buchhändler in Laibach, ist zu haben:
Die zweite Abtheilung des zweiten Bandes von:

? . k^9N0i8<M8 NuN0i t '8
(weiland Priesser der Gesellschaft Jesu und Domprediger zu Trier)

C h r i st l l ch e S t t t c n ! c h r e
die Wahrheiten de/christlichen Religion,

in Sonn- nnd Festtagspvedigten eingetheilt.
(Nickt zu verwechseln mit dem in Cöln erschienenen Auszuge ln 4 Bänden).

I n Großmcdian-Dctav auf schönem weißen Papier.
Ueber die Vortrefflichkeit und Brauchbarkeit die«

seZ Wcrkes hat eine Zeit entschieden, deren Urtheil
olles weitere Alirühmen desselben wohl mit Recht un-
l'öchig machte es erlebte, obwohl sechs Zoliobande
stink, meh^re bedeutende Aussagen.

Vielseitig ist der Wunsch nach einer neuen Auf-
lage von Hunolt's Predigten ausgesprochen worden,
ta die frühern bereits lange schon gänzlich vergriffen
smb, Diesen mehreren Aufforderungen zu Folge haben
alfa Weltpriester aus der Seckauer Diocese es über.
nommen, cm« neue Ausgabe dieses v o r t r e f f l i c h e n
P r e b i g e rwer kes zu besorgen, und um die An»
schassung biescs großen, circ<» 500 Druckbogen um-
fusscnden Werkes federn p. 1 ' . hochwürbigen Herrn
zu erleichtern, wi ld dasselbe im Wege der Pränu-
me ia ton . unb zwar in einer sehr kurzen Zeit von
zwei Jahren, herausgegeben.

Dle Sprache wird zeitgemäß umgearbeitet, dem
Originale aber lhunlichst treu geblieben. Die I n -
daltsverzeichnisse, N a n d a n m e r k u n g e n und I a^
«e in i sch tn L i t a t e werden beibehalten. Das ganze
Werk erscheint in zwölf Banden, jeder Band zu zwei
Abtheilungen»

Jenen I?. I ' . hochwürdigen Herren, welchen das
Werk nicht naher bekannt ist, wirb folgende I n -
dalls-Anzeige des ganzen Werkes nicht unwillkom»
men seyn:

t . und 2. Band. Christlicher Lebensstanb, han»
delt von den Pflichten der Christen überhaupt und
der einzelnen Stande insbesondere. — 2. u. 4. Band :
D « böse Christ, handelt von dcn sieben Haupt- und
andern Sünden. — 5. ud 6. Band : Der büßende
Christ, handelt von der Buße und Al lem, was dazu
gchört. — 7. und 8. B a n d : Der gule Christ, hon,
delt von dcn Tugenden und quten Werken. — 9. und
zo. Bane: Das Ende der Christen, bandelt von den
Divr lctzttn Dingen. — l l . und l 2 . Vand- Vorb i l .
dcr der Christen, handelt vom Leiben und Sterben
Jesus Christus, vom Beispiele Mariens und der
Heiligen.

Hieraus ist ersichtlich» daß dieses Werk fast alle
Materien enthält, die auf der Kanzel behandelt wer»
den können, jedoch nicht bloß P r e d i g e r n , auch
B e i c h t v ä t e r n leistet cs ausgezeichnete Dienste.
Durch seine Reichhaltigkeit, ausführliche Behandluug
der einzelnen Stosse, eig,l,thümliche Ideen , ganz
dald beweisend, bald rührend, immer anziehend,

vorzüglich durch den Geist der echten Katholicitä,,
der in ihm weht, empfiehlt e5 sich besonde,« den,
jÜngern CleruS, Ver auS ihm wi« aus einer Fund-
grub» holea kann, was der Mangel der ElsatMrtz
versagt.

Die bedeutende Theilnahme, welche sich füt di«
Herausgabe dieses Werkes, schon durch di l bereltS
erschienene Ankündigung desselben ausspricht, bestimmt
den Verleger, eine größere Auflage zu veranstalten,
durch deren hoffenden Absatz er nur allem in den
Stand gesetzt ist. fslgende bittigste Pränume«
ratiouspreise zn eröffnen:

1. V o r h i n e i n - B e z a h l u n g f u r b a S
ganze W e r k i n z w ö l f B ä n d e n o d e r 2 , A b .
r h e N u n g e n , circa 500 D r u c k b o g e n stark,
15 fl. C. M . Alle vler Wochen wird eine Abthei '
lung mit circa 20 Bogen geliefert, somit spätestens
bis Ende März iLaa Loco Gratz dieses vortreffliche
Werk comptett erscheinen, und der Druckbogen nicht
ganz auf 2 kr. C. M . zu stehen kommen.

2. Fur diejenigen ? . " l . Herren Pranumeran-
ten, welche bis zum Erscheinen des dritten Bandes
durch d ie V o r h i n e i n b e z a h l u n g v o n 2 fi.
C. M . in oben genannter Buchhandlung sich fur die
Abnahme des ganzen Werkes in 12 Bänden erklä,
ren , wird jede A b t h e i l u n g , wovon 2 einen
Band ausmachen, um l ss. C. M . be rechne t , und
für die vorhinein bezahlten 2 fl. C. M . der zwölfe
Band in 2 Abtheilungen dann als Rest geliefert.

3. S o b a l d der d r i l l « G a n d c o m p l e t
e r s c h i e n e n i s t . t r i t t e i n h ö h e r e r P r ä n u -
m e r a t i o n s - P r e i s e i n .

4. Für den nicht leicht möglichen Hall clne«
Verspätung in der oben angezeigten Lieferung des
zwölften Bandes dieser Predigten bis Ende März
, 8 4 4 . Loco Grätz, erklärt der Verleger hiermit, je»
bem der ? . I ' . Herren Pränumeranien 3 fl C. M .

zurückzubezahlen. ^. ^ » »
5. Für diejenigen ? . ^ . Herren Abnehmer elw

zclner Bande dieser Predigten wird jeder Band u, 2
Abtheilungen um 3 si. C. M . berechnet.

W e r a lso v o n den k. ' l . H e r r e n P r e -
d i g e r n u n d B e i c h l v ä l e r n d i e s e s W e l k c o m .
p l e t sich a u f das B i l l i g s t e a n z u s c h a f f e n
g e n e i g t i s t , möge den ersten P r ä n u m e r a .
t i o n s - T e r m i n b i s z u m E r s c h e i n e n d e s
d r i t t e n B a n d e s n ich t v e r s ä u m e n .


